
Objekttyp: TableOfContent

Zeitschrift: Am häuslichen Herd : schweizerische illustrierte Monatsschrift

Band (Jahr): 1 (1897-1898)

Heft 10

PDF erstellt am: 02.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Pmiit fiir Pertimtimg pter Sdltifteu.

Von ben bis je^t erfcfjienenen ©djrifteu be£ 3ürd)er=Vereht3 fiir
Verbreitung guter ©cEjriften tonnen im ßentralbepot (SBatbmannftrage 4,
gitrid)) )o»ie in ben älbtagen bejogen »erben:
3!t.

1. ©ottfrieb Setler: „®ag fälptlein ber ftebeit âlufredjten" à 10 3îp
3. 3$. S. IRofcgger: „®ag ©reignifj in ber ©dfrun" à 10

10, ©ruft 2tnboltj: „(Sine tRadft", à 10
et

13. 3tofn SSJiarta '31 ffing : „Oer ©djornfteinfeger",
à 10Îïritî ÜWartt : „®ie ip.erle", f*

15. ®abib Jpefe: „®llp unb Dgtoalb", 1

à 10(grtjciternngen 1858;: „friebe ernährt, Unfriebe Derart," [ //

16. $einrtdj 2$eftalojsi: „îiengarb uttb ©ertrub", à 30 *
18. (g. 3. 31. ôoffmann: „®ag ftiiulein Don Scuberi", à 10 w

19. Scopotb Sompert: „Oer 2Rin", à 10 e»

21. ISaPtb töefc: „Salomon îanbolt" à 25 e»

22. SOÎeldjior SUÎepr: „îubroig unb Annemarie" à 20 e»

23. Subtoig ïictf: „®er 15. SRoüember" i
à 15§r. gbiltctttin;: „®ag ©egeimnig beg Plotarg" / «

24. Subtoig ®tccf: „SSßeiljnadjt^lbenb" l
à 15

„®er ©etebrte" f er

3- 3- «ud)cr;: „Unfere Söget" à 20 w

25. 2t. 2tltt)crr,: „SeSeiifriblt" à 20 w

26. 3uliu3 ©rnffe: „florentine" à 20 »
27. 2t. tWiillcr : „Srinnerungen aug ©riedjenlanb Dont

Qafyre 1822" à 15
e»

00(N Ctto Subhiig : „3toifcpen §imntel unb ®rbe" à 25 w
29. 9?aul * * * „®er ®orffaifer" à 15 »
öCO 2lbalbert Stifter: „Srigitta" à 10 w

5te|c Sdjrifte«, weldje eine« uoqügfidjen Xefeßotf bUbett,
werben ptr ^(nfefjotfuug beftens empfohlen.
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Verein siir Verbreitung guter Ichristeu.

Von den bis jetzt erschienenen Schriften des Zürcher-Vereins für
Verbreitung guter Schriften können im Zentraldepot (Waldmannstraße 4,
Zürich) sowie in den Ablagen bezogen werden:
Nr,

1. Gottfried Keller: „Das Fähnlein der sieben Aufrechten" à 10 Rp
3. P. K. Rosegger: „Das Ereigniß in der Schrun" à 10

10. Ernst Andolti: „Eine Nacht", à 10
13. Rosa Maria Assing: „Der Schornsteinfeger",

à 10
Fritz Marti: „Die Perle", "

IS. David Hetz: „Elly und Oswald", I
à 10Erheiterungen 1838z „Friede ernährt, Unfriede verzehrt," s "

16. Heinrich Pestalozzi: „Lieuhard und Gertrud", à. 30
18. E. I. A. Hoffmann: „Das Fräulein von Senden", à. 10
19. Leopold Kompert: „Der Min", à 10
21. David Heß: „Salomon Landolr" à. 25
22. Melchior Mehr : „Ludwig und Annemarie" à 20
23. Ludwig Tieck: „Der 15. November" >

à 15Dr. Châtelain': „Das Geheimnis des Notars" s "
24. Ludwig Tieck: „Weihnacht-Abend" I

à 15
„Der Gelehrte" s "

I. I. Bucher': „Unsere Vögel" à 20
25. A. Aithcrr,: „Beckeufridli" à 20
26. Julius Grosse: „Florenline" à 20
27. A. Müller: „Erinnerungen aus Griechenland vom

Jahre 1822" à 15
28. Otto Ludwig: „Zwischen Himntel und Erde" à 25
29. Paul »

»
» „Der Dorfkaiser" à 15

39. Adalbert Stifter: „Brigitta" à 10 „
Diese Ach ritten, weiche eine« vorzügliche« Lesestoff bilden,

werden zur Anschaffung bestens empfohlen.
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